
fitr die Erzdiöeese Freiburg. 
%ro. 2. Freiburg, den 19. Februar 1868. Xil. Jahrgang. 

Die Consecration der Kirchen im Erzbisthum betr. 

, , dào- 853. Wiederholt ist darüber geklagt worden, daß bei Vornahme der Consecration der Kirchen, sowohl die Pfarr- 
geistlichkeit des Orts, wo die Feierlichkeit stattfindet, als auch die theilnchmenden Nachbarsgcistlichen, mit dem selten vorkommenden 
Rltus weniger vertraut, nicht wissen, was sie vorzubereiten und welche Mitwirkung bei dem Akte selbst sie zu leisten haben; wodurch 
nicht selten Mißverständnijsc und Verzögerungen entstehen, welche die Einheit und Ordnung der hl. Handlung stören. Herr Abbe 
9ung, JBei#gter beß Werß unb SeMituM ;um Orabe in #t M bie ^obenßmer^^e ^ü^e gegeben, gnß bem 
Römischen Pontificale alle Requisite bezüglich der Sachen wie Personen und die ganze Aufeinanderfolge des Aktes genau, klar 
unb überß## in einer eigenen «einen 0ro#e (0rn#[, 0ener^^^c^e $ofbu(^b^nferei, in Sommiffion bei %ug. %bfer 

at6>o) zusammenzustellen, der Art, daß Jeder nur sein Brevier zu Handen zu haben braucht, um dem ganzen Akte vollständig 
folgen zu können. Wir sehen uns daher veranlaßt, anmit zu oben bezeichnetem Bedürfnisse auf dieses Büchlein unsern hochwür- 
digen Clerus aufmerksam zu machen. 

Freiburg, den 30 Januar 1868. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Ad vent collecte für die Erzbischöfl. Rettungsanstalten sittlich verwahrloster Kinder pro 1867 bctr. 

Nro. 1294. Die Erzbischöflichen Pfarrämter, welche rubricirtc Collectengelder noch nicht anher gesendet haben, werden an 
die baldige Einsendung erinnert, mit dem Anfügen, daß dieselbe auch unmittelbar anher erfolgen könne. 

Freiburg, den 13. Februar 1868. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Aufhebung des Portofreithnms betr. 

%ro. 1293. SM« 0e3iel;ung ouf unsere ißerorbnung Dom 21. Member 0. 0., 9[H3.,#aü. %o. 22. e. a., bringen mir 
unserm Hochwürdigen Clerus in Erinnerung, daß sämmtliche an diesseitige Stelle addressirten Brief- und Fahr-Postscndun- 
gcn zu srankiren sind und daß unfrankirte Briefe und Pallete künftighin nicht mehr angenommen werden können. Wir 
werden ebenfalls sämmtliche Brief- und Fahrpostsendungcn mit Ausnahme der Ehedispensen und Pcrsonalsachen srankiren 

^efe ißerorbnung ^aben unsere Wm. ®"f«i4en %en ÿgrol^ianen ;ur ßenntniß 3U bringen, 
ßreibnrg, ben 13. gebrunr 1868. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(geb,et für Ihre Königliche Hoheit die Frau Kronprinzessin von Preußen betr. 

An den hoch^v. Clerus der Hohenzollern'schen Lande: 
Das für Ihre Königliche Hoheit die Frau Kronprinzessin angeordnete Gebet ist einzustellen, da 

non einem pi^en gWüd) entbunben morben ist. (Der ^^m. Sseruß mtrb btefeß frofie Greigniß 
Gläubigen in der bisher üblichen Form von der Kanzel bekannt machen. 

Freiburg, den 17. Februar 1868. 

Hochdieselbe am 10. d. M. 
am nächsten Sonntag den 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: ^ 

I. 

ßorBe*, iDecanat« mit einem ßinfommen Don 700 ß. 

ec-=4":«: 
2) Ml.'1148 fl. 42 h. an« SRtkuItnrfoftt« h-rrilhl-nd mit 5% ;n krjml-n und in M» 3) SSSiSsSrS: 
^ ZfS ar sa 
5) ci%Se @^«^02 1518 ß. 56 h. @^annlbantoßen bni^ eine 1%%^ Don 150 ß. 

auf Kapital und 4%gcu Zins zum Religionsfond in Freiburg abzutragen. 

Wochen beim Großhcrzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

fond in Freiburg abzutragen. 

Oie 0emerber nm blefe #nnbe %aben ßd, innehält fed,* %Bod,en mit i%ren mit ben erforberüdi,n Sengniffe» belegten 
0itt0efu# nm æee^ei^nng an ©eine ß^den) ben $eren S^bif^of ;n menben. 

III. 

Äämtcr, Decanats Waldshut, mit einem Einkommen von beiläufig 1500 ß. 
Thennenbronn, Decanats Tribcrg, mit einem Einkommen von 850 ß. 

Oie 0emetber nm biefe bee lernn nnteemorfenen #ünben (»aben ißre mit ben Doegef4riebenen3engniff«iMegten nnb 
au ©eine ß'dnig^i4e ßo^eit ben Oroßßeriog gerateten mtgeß# nm Oefignatton Don ©eite 
b es selben ine## fe^g %o^^en bei bem @^#0:3091^ ^inißcrium beg 3mietn ei^urc^cn. 

Dienst er Nennungen. 

Zu Erzbischöflichen Schulinspcctoren wurden ernannt: 

Für das Landcapitel End in gen: Ocean A. Machleid in Jcchtingcn. 
Waldshut: Pfarrer Carl Drescher von Bernau. 

Orbinariatg am 13. gebtnar (. %ro. 1105 bestätigt morben. 

I 
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Den 

Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

31. December 1867: SBtcor Gart ßeHer Don (Bromb# i- 9- & "«4 Deeanai ^ogba^. 

0- ^attuar: Pfarrverweser Edmund Reuschling von Biengen als Geistl. Lehrer an das Lyceum zu Mannheim. 
« (Beißt, Be^er %i^^e[m0aumannam ^ceum in atg #mermeßr na^ (Bntenbwb. 
" Pfarrverweser 'Albert Bock von Gütenbach i. g. E- nach Eichsel. 
„ Vicar Joseph Kloster von Burbach t. g. E. nach Knlsheim. 

" #rrer %nton Âe^er bon aKooghtonn mit SIbfenjbemiQigung dg #rrDern,cfer nmb ©clbaib 
Decandg (Berngba^. 

" Bicar Bonifaz Hammerich von Grünsfeld als Pfarrverweser daselbst. 
, SBicar g ran* ßn^ non %c(farau dg ^(arrbermcfcr baß(bß. 
» Pfarrverweser Georg Neugart von Neuenburg i. g. E. nach Wiehre. 
" ^icar Auton Stephan von Hockenheim als Caplaneiverweser nach Tauberbischofsheim 
» 0cneßciumgbcmcfcr aosei)^ %cn*e( Don DiM^g^eim dg ^farn,ermcfer na# @dg. 
" #rrbermeßr S^robor ßuß in ßitr(a^^ i. g. @. iw# gRoogbtonn. * 
' $icar Slugußin D^er bon %oßingen i. g. @. na# grießn^eim. 
" 23icar Earl Schlee von Waibitadt i. g. E. nach Mannheim. 
» ißiear gran* 3ofep% grans Don Menburg i. g. G. nach ÄSaibßabt. 

" ^a^0- August Eisele von Billafingen i. g. E. an die St. Leonardscaplanei nach Markdorf. 
Februar: Vicar Joseph Schmitt von llrloffen i. g. E. nach Lantenbach. 

9. 
9. 
9. 
9. 

9. 
23. 
23. 
23. 
23. 
23. 
30. 
30. 
30. 
30. 
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Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

.. *s -■ 
“Ä." m'ssi. SitTr»rcÄtt“—■■■ 

... ziZTszi. ss sssrs ; er.•;■■■ “t *r:rs= * 

--ÄtSÄKsrÄ : srsssÄ 

ggss11 Â'îtïsy JwtUfÄTSV’ÄrÄsss 
—'?»°tyjs,”Äs :.vx™ .•.ss-c.isrjr «—• * 

Sterbfälle. 

Den 24. @anuar: 3Raria Slugußa ^a^er, Gonbeninatin beg ßtoßerg 81#^# R. I. P. 
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Fromme Stiftungen. 

3m bem ßeiügenfomb Bolingen: 1250 fl. born eher unge= 
nannten Person zu 12 Rorate-Aemtern. 

In den BenesiciumSfond Maria Schray In Pfullendorf: 
50 fl. von einer ungenannten Person zu einer Anniversarmesse. 

3m bem Ri#enfonb Obere##: 65 fl. ;u einer Änniberfar, 
messe für Jonas Bußardt. 

3n den Kirchenfond Angelthurm (Psarrei Boxberg) : 100 fl. 
von der Wittwe Katharina Schuhmacher, geb. Kettenmann, zu 

S2'"h"in 0A: 100 f,. ».« t PIE 
g. I. Œcimgürtmer im %ppenmeier. 

3m bem Rirc%enfomb Reu^aufem, Pfarrei engem: 66 fl. 
40 fr. born %ibel iDietr# ;n einer ^l. Messe für bem Güster 
und seine Ehefrau. 

In den Kirchenfond Binningen: 36 fl. von den Blasius 
Martin Eheleuten von Hoswiesen zu einer Jahrtagsmesse für die 
Stifter. 

3m bem ^fmrrfomb Oberbieberbad): 50 fl. born Verena 
3*#, geb. Ruf, bon Unterbieberb# %m einer 3a^rtagßmeffe 
für die Stifterin und deren Ehemann. 

3n bem $eiügemfomb 8il^temt^al: 100 f[. born grMeim ^erg, 
ter von Perglas zu einem Seeleuamt. 

In den Gottesackerkirchenfond Freiburg: 150 fl. von Caro- 
line Maier zu einer Anniversarmesse für die Stifterin und deren 
^méfier Ä«na mnb 100 fl. ;ur i^eß ganülien, 
grades. 

3m bem Münßerfabriffonb greibmrg: 300 fl. born Garolime 
Maier zu zwei hl. Anniversarmessen. 

In den Psarrsond Watterdingen: 50 fl. von der Wittwe 
äcpi, geb. ©Web, %m einer 3a^rtagßmeße für bie 

Stifterin und deren Ehemann. 
In den unirten Kirchenfond Bonndorf: 60 fl. von dem 

f Pfarrer Deuz von Lausheim zu einer Anniversarmesse. 
3m bem ßird;emfomb Wfe:##: 125 f(. born t 3ofc# 

Lettin %u #ei ^l. Meßem mit Geelembefper für bem Güster, 
dessen Eltern und Geschwister. 

In den Faller'schen Chorfond Bonndorf: 75 fl. zu einem 
Seelenamt für den f Joseph Frei. 

3m bem Gtrd)cmfoub 100 ß- Dom bem 3of. Bibeü 
Eheleuten zu einem Seelenamt. 

3m bem ßirdßpielßfonb Smgem: 200 fl. born Gatüermeifter 
Mathias Vogel zu einem Seelenamt für den Stifter und dessen 
Ehefrau Luitgarde geb. Maicr. 

In den Capellenfond Schlechtenau: 100 fl. von Judith« 

ßÜmgele ;u einer ^l. Messe für i%re eitern mnb f. 3- für f#. 
3m bem Äirc^cmfomb Reuborf: 75 f(. born @reßcemtia Gdjrnab 

Dom Rßelußlicim ^ einer Gcelemmeffe mnb ;ur Bert^ei^ung ber 
Rinsern m:8 25 f(. am bie armem Beßrer biefer Meße. 

3m bem @ird)cmfomb ßaufa^^ : 100 fl. bon Slmna Maria 
Decker, geb. Uhl von Einbach zu einem Seelenamt für die 
Stifterin und deren Ehemann 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. 

3m bem ßeiügemfomb Untermittßabt: 15 fl. born Maria 
Franziska Wohlsart, geb. Staug zu einer Anniversarmesse. 

3m bem ßird)enfonb (Hamburg: 250 fl. born ßamfmamm 
Paul Joseph Schruck von Bamberg zu einer jährt. hl. Messe 
für die verstorbenen und lebenden Mitglieder der ehemals Amts- 
feller Gd;rud'fd;en gamiüc mmb *ur Bermernbmmg ber 
Zinsen aus 200 fl. zur Anschaffung von Schuhen und Strümpfen 
für arme kath. Kinder. 

In den Psarrsond Stetten, Amts Engen: 50 fl. von Karl 
Anton Hogg zu einer Anniversarmesse fur dessen Eltern. 

Milde Gaben. 
Beitrüge ;ur Rettung fittlid) bermaWofter 

Kinder. 
Se. Erzbischöfliche Excellenz 210 fl. ; Hochw. Hr. Dom- 

becam mmb ©cmeraDBicar @übc( 25 fl.; ^omcap. Dr. $ai% 
10 fl.; ^omcap. Dr. Orbim 10 fl.; 3)omcap. Gd)mlbt 10 ft.; 
Domeap. Weickum 7 fl.; Domcap. Dr. Kössing 10 fl.; Dom- 
cap. Marmorn 10 f(.; Orb.,9lßeßor mutb 4 fl.; Orb.'Wffef' 
for Boulanger 4 fl.; Ord.-Secretär Groß 2 fl. 30 kr.; Hr. 
ßanßeibirector Dr. Maaß 3 ß. 30 k.; Rebifor $abertom 
3 ß. 30 k.; Registrator ^ügete 1 ß. 20 k.; %rd)ibar 3eü 
1 ß. 45 k.; Rebifor 3)%^ 2 ß. 20 k.; %pebitor Gdpbciaer 
1 ß.; &am;leige^i(fe 48 k.; ^iurniß 3)61^ 24 k.; 
Diurnist Beckert 18 kr.; Hr. Geistl. Rath Lumpp 4 fl. 40 kr.; 
Domcustos Wanner 4 fl. 40 kr.; Dompräb. «Schweitzer 1 fl. 
45 kr.; Dompräb. Schmitt 3 fl. 30 kr.; Benrf. Dinger 1 fl., 
Benefv. Mayer 1 fl. 10 kr.; Coop. Vögele 1 fl.; Repetitor 
Dr. Braun 2 ß. 20 k.; Repet. 3)6# 1 f(. 10 k.; Repeü 
Rubolpb 2 ß. 20 k.; Güftumgßbermaüer %%i«g(er 1 ß.; Müm* 
fterfombbcrmaüer Gtarl 1 ß.; Baumeister (Smgeffer 2 ß. 20 k.; 
Architekt Teufel 1 fl.; Mediciualrath Dr. von Wäncker 2 fl. 
20 k.; $r. 3)ceam ^eberlimg 7 ß.; ^fb. 3üger 1 ß. 4u k.; 
6oop. Bo# 1 ß. 30 k.; ßoop. Bcuüer 1 ß.; Soop. Rtegelß. 
berger 1 ß.; M. 8. 20 ß.; ber tcb. Rofenkamibereim ^er 
15 fl.; Pfarrei Bremgarten 1 fl. 27 kr. Buchenbach 5 fl.; 
Ebringen 10 fl. 30 kr.; Mördingen 1 fl.; St. Ulrich 1 fl. 
37 k.; &. 2 ß.; B. 2 ß. 

Amolteru 2 fl. 42 kr.; Kiechlinsbergeu 2 fl. 24 kr.; Ober- 
bergen 1 fl. 30 kr.; Jechtiugen 6 fl. 2 kr.; von Hrn. Decan 
Machleid daselbst 1 fl. 45 kr.; Rothweil 6 fl.; Hr. Pf- Will 
bafetbß 1 ß. 45 k.; $r. 6apl. ßapperßberger 1 ß. 45 k.; 
Gaßbacb 36 k.; ##l 30 k.; $ed!limgem 5 ß. 15 k.; 3o#= 
l,eim 45 k.; ßeimbad) 2 ß.; Bombad) 28 k.; Blct^beim 
umb Rorbmeil 4 ß. 18 k.; 3Bagemßabt 2 ß.; $erbo%eim 8 ß. 
L2 kr.; Ober- umb Niederhausen 3 fl. 24 kr.; Kenzingen 15 fl. 
Riegel: von Hrn. Oberlehrer Lang 1 fl-, von einigem Ungenann- 
ten 10 fl.; Münsterpfarrei Freiburg 16 fl- 

Gapitel Breifa#: Boll#mei( 6 ß. 30 k.; Gblbem 
4 ß. 57 k.; $r. (Deßm. Gerret bafelbß 2 ß. 20 k.; Gü 
®eorgem 9 ß. 20 k.; IBiengem 3 ß. 18 k.; Ormmerm 3 ß. 
5 */a kr. 


